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Kleine Anfrage Felix Wettstein (Grüne): Anschaffungen Bildende Kunst 

Bildende Künstlerinnen und Künstler – Malerinnen, Bildhauer, Fotografinnen, Videokünstler etc. – 

sind in der Pandemiezeit auf spezielle Weise betroffen: Sie können zwar an ihren Werken arbeiten, 

aber sie haben kaum Gelegenheiten auszustellen. Aus diesem Grund haben sie in den letzten 

Monaten deutlich weniger ihrer Werke verkaufen können. Zudem erteilen viele Kulturschaffende 

Kurse. Auch diese Gelegenheiten (und Einnahmequellen) sind stark eingeschränkt: Vgl. Artikel von 

Rebekka Balzalrini im Oltner Tagblatt vom 17. Dezember 2020: «Keine Knete für Kunst in der Krise». 

Die öffentliche Hand hat die Möglichkeit, diese Ausfälle teilweise zu kompensieren, wenn sie den 

Künstlerinnen und Künstlern mehr Werke abkauft, um sie in öffentlichen Gebäuden aufzuhängen 

bzw. im öffentlichen Raum aufzustellen.  

 

Vor diesem Hintergrund meine Anfrage: 

1. Ist der Stadtrat bereit, von Künstlerinnen und Künstlern der visuellen und bildenden Künste, 

welche in Olten wohnen, aus Olten stammen oder zu Olten eine spezielle Beziehung haben, 

zusätzliche Werke zu erwerben?  

2. Kann sich der Stadtrat vorstellen, zu diesem Zweck das Konto 3113.3119.01, für das im Budget 

2021 CHF 15'000 eingestellt sind, zu erhöhen und einen Nachtragskredit zu beantragen? 


